
miedenstein i Rthlr. Geld, statt z Metzen Mohn und g Hahnen giebt; b) ; Ack. %l Rut.
hL der Brücke, zwischen dem Mühlenwege, und Jacob Kroner; io) Wiesentriescher

5 mck 7$ Rut. daS Unkentriesch genanar, au Jost Sonurnscheiu, so in die Rentherey
tttndensbe'ra ol Hlr. jährlich adgiebt; b) ! Ack. 3; Rut. am S-ndischen Pfade, au Hrnrtch
«rr&gt;ner und a\ Hlr. Rottgeld giebt; n) Erbland, so denen von Löwensteiu mtt dem roten
Mebund rehndbar: ») i&amp; Ack. 2\ Rut. der Anwänder im Hahnewalde; b) \\ Ack. r Rut.
Snt« den Höfen, zwischen Johannes Bolls Rel., so jährlich in die Renterey Gudensberg
- Metzen Hafer Gudensberger Maas abgiebr; c) ; Ack.-auf dem Kreutzwege, an Paul
^ermann- 6) A Ack. 6 Rut. auf der Leemenkaute am Rlede; e) ZAck. 4^ Rut. auf der
Kalkreift, so der Kirche zu Wtchdorf jährlich r Metzen unständige Frucht giebt; t) \ Ack.
i «ut 'an der Lieth, an Johann Martin Holzhauer gelegen; g) i t \ Ack. 4 Rut. auf der
Günft^Weide, an Johann Jost Gotting und Christoph Opfermann, so an das Dom.Capir
tul »u Fritzlar jährlich r Metzen partim Fritzlar Maasadgrebt; b) l Ack. auf die BählrrtS-
wiese stosend; es) Erblaad, so gnädigster Herrschaft mit dem roten Gebund zehntbar: s)
- Ack. 4 Rut. im Giegenhaupt, so in die Rentherry Gudensberg 1 Mid. 4 Hlr. abgiedt;
j-) Erbland, so in den Goddenhäuser Zehnten mit dem Uten Gebund zehnter: a) A Ack.
&lt; ftut. zu Goddenhausen gelegen; 14) Erbwiesen: a) A Ack. im Eiterbach gelegen; b)

 - Ack. 4 Rut. im obersten Schoosdach belegen; 15) Fritzlar Hufenland, so dienstfrey, da
rin gehört -and so denen von Löwenstein mit dem loten Gebund zehndet: -») Ack. 2 Rut.
aiii bu Trift stosrnd; b) ii Ack. 1 Rut. im grünen Wege; c) Ack. 1 Rut. bey den sie
ben Acckern; 6) ii Ack. 4 Rut. in den Grund belegen; e) A Ack. 4 Rut. auf der Fritzlar
Höhe- 0 i* Ack. 7 Rut. auf der Harth; g) J* Ack. beym SichenhauS eine Anwand ; h)
* Ack. auf den Mühlenweg stosend; i) iA Ack. 2 Rut. hinter dem großen Garten; k)
 5 As. 2 Rut. vor dem Falkenstrin; I) A Ack. 1 Rut. im Rieben. N. B. von vorstehen

dem Fritzlarifchen Hufenland wird au das Dom-Capitul zu Fritzlar r Viertel 8 Metzen par«
tim Fritzlar Maas, in die Renterey Gudensberg 2} Hlr. und 2; Metze Herbstbethe Gubens«
berger Maas abgegeben; 19) noch Fritzlar Hufenlanb so dienstfrey, darin gehöret Land,
so denen von Löwenstein mit dem loten Gebund zehntbar: 2) i$ Ack. eine Anwand an der

Lieth; b) | Ack. 6\ Rut. auf dem Kiß; c) A Rck. 1 Rut. im Hahne,Wald; d) A Ack.
aI Rut. beym Mühlenwege; e) A Ack. hinter dem großen Garten; f) A Ack. 1 Rut. ijin«
ttrm Hagen ; g) A Ack. 7» Rut. auf die BälertSwiese stosend; h) ZZ Ack. 4* Rut. zu Hau«
ftn • i) A Ack. 1 Rut. daselbst; k) £ Ack. 8 Rut. in den Simmeken. N. B. von specificir-

tem Hufenland wird an da- Dom.Eapitulzu Fritzlar io Metzen partim Fritzlar Maas, so,
 dann an die Rentherey Gudensberg 1 Hlr. und eine Metze Hafer Herbstbethe abgegeben,
17) Erbland, so denen von Löwenstein mit dem Uten Gebund zehudbarr 3) ? Ack. Rur.
auf dem Kiß, an Johann Jost Naumann, so an das Dom.Capitul zu Fritzlar iZ Metze par
tim Fritzlar; Maas adgiebt; b) ij Ack. 5 Rut. auf dem Kreutzwege durch den Saudischen
Pfad am Pfarrlande; c) 4| Ack. 5 Rut. vor dem Hammen unter den 7 Aeckern; d) AAck.
gl Rut. bey dem Mühlenwege, au Valentin Naumann und Johannes Landau, sodemDom-
Capitul zu Fritzlar i§ Metze partim Fritzlar Maas adgiebt; iz^Erbland, so nach Hausen
mit dem Ilten Gebund zehntbar: a) f| Ack. 4; Rut. zu Hausen über der Kaute, so an das
Dom-Capitul zu Fritzlar i\ Wltfyt partim zinset; 6) A Ack. -Rut. der Anwänder daselbst,
giebt ab Z Metze partim Fritzlar Maas; ly) Erbwiesen: a) Ack. bey der Linde, die

 5 chweitzrrry genannt, so in die Renterey Gudensberg 4 Alb. Rottegelb adgiebt; 6) lZ Ack
6 Rut. in der alten Grube belegen: e) ; Ack. gA Rut. im obersten Schwosbach an und

 mir Jost Kröners Erben zu Metze; «0) Fritzlar Hufenland, so dienstfrey, darin gehört
Land, so denen von Löwenstein mit dem zehuden Gebund zehntbar^: a) Acker

 6* Ruthen an der Lieth; b) | Acker 2 Ruthen auf der Stcinhuder Grund; 21) Fritz«
larische Huftnwiese: a) A Acker |4§ Ruthen auf der Strinhuder Grund; b) | Acker

Rut.


